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Unsere Nachricht an 

dich: Strafverfolgung 
 

Hi, ich bin Frederike. 

Und ich bin Victoria.  

In Online-Räumen laufen Interaktionen teilweise nach einem anderen Skript ab, als sie es 
in OAline-Räumen tun. Dadurch kann das Gefühl entstehen, dass Personen, die andere 
online angreifen, nicht für ihre Aussagen zur Verantwortung gezogen werden können. Aber 
auch das Netz ist kein gesetzloser Raum. Kommunikative AngriAe, die sich gegen 
Menschen aufgrund ihrer ethnischen Herkunft, Religion, sexuellen Orientierung, ihres 
Geschlechts oder ihrer politischen Gesinnung richten, fallen unter Hasskriminalität. Und 
Hasskriminalität kann strafrechtlich verfolgt werden. Dafür existieren speziell 
eingerichtete Anlaufstellen, wie zum Beispiel die Ansprechstelle Cybercrime in 
Nordrhein-Westfalen, oder die Zentralstelle zur Bekämpfung von Hasskriminalität im 
Internet in Niedersachsen.  

Zusätzlich bieten zivilgesellschaftliche Organisationen, wie das Netzwerk Toneshift, zu 
dem auch HateAid gehört, Beratung für BetroAene und Leute in deren Umfeld. 
Besprochen werden kann z. B., wann und wie rechtliche Schritte sinnvoll sind und wie 
digitale Beweise korrekt gesichert werden müssen. Im Rahmen unseres Workshops zur 
Strafverfolgung von AngriAen im Netz erhaltet ihr Einblick darin, welche Formen von 
AngriAen im Netz verfolgt werden können und was die rechtlichen Grundlagen für eine 
solche Strafverfolgung sind.  

Gleichzeitig wissen wir, dass strafrechtliche Verfolgung häufig ein längerer und nicht 
immer einfacher Prozess ist. Es ist deswegen wichtig, neben strafrechtlichen 
Anlaufstellen auch Supportorganisationen und private Netzwerke zu nutzen, um mit den 
AngriAen und den ausgelösten Emotionen und Konsequenzen umgehen zu können. Aber 
dennoch: Wir wollen hervorheben, dass es Möglichkeiten zur Strafverfolgung der AngriAe 
gibt – Personen, die Hasskriminalität verbreiten, können zur Verantwortung gezogen 
werden. Und es gibt konkrete Anlaufstellen, die euch beim Einfordern solcher 
Verantwortung unterstützen. Eure Rechte gelten auch Online! 

 


